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Vorlage Nr.: 0693/2017/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Zentrale Dienste Datum: 04.04.2017 

Bearbeiter: Alexandra Kaland AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Gemeindevertretung Heist 10.07.2017 öffentlich 

 

Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt eines 
Gemeindevertreters, SPD 
 
Sachverhalt: 
Der Gemeindevertreter, Stefan Ladiges, war am 28. März 2017 beim Bürgermeister 
vorstellig und hat seinen Rücktritt als Gemeindevertreter erklärt und mitgeteilt, dass 
er aus der SPD ausgetreten ist. 
 
Herr Ladiges war in folgenden Ausschüssen vertreten: 
 

- Stimmberechtigtes Mitglied im Ausschuss für Schule und Kultur 
- Stimmberechtigtes Mitglied im Finanzausschuss 
- Stv. Mitglied im Ausschuss für Bau-, Umwelt und Feuerwehrangelegenheiten  
- Stv. Mitglied im Ausschuss für Jugend und Sport 
- Stv. Mitglied im Ausschuss für Kleingarten, Friedhof und Wegeschau 
- Stv. Mitglied im Sielverband Moorrege-Klevendeich 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Herr Klaus Zipser ist auf der Liste der SPD der nächste Bewerber und rückt somit für 
Herrn Ladiges in die Gemeindevertretung Heist nach. Er hat das Mandat als Ge-
meindevertreter angenommen. Bis jetzt war Herr Klaus Zipser als bürgerliches 
stimmberechtigtes Mitglied im Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der Ge-
meinde Heist  vertreten. Außerdem war er stellvertretendes Mitglied im Finanzaus-
schuss, im Ausschuss für Bau-, Umwelt und Feuerwehrangelegenheiten sowie im 
Ausschuss für Jugend und Sport. 
 
Aus § 46 Abs. 3 Gemeindeordnung ergibt sich, dass ein bürgerliches Ausschussmit-
glied, das im Falle des Nachrückens zum/r Gemeindevertreter/in wird, aus dem Aus-
schuss kraft Gesetz ausscheidet, in den es als bgl. Mitglied gewählt war. Herr Klaus 
Zipser ist also kraft Gesetz kein Mitglied mehr im Ausschuss für Schule, Kultur und 
Soziales sowie auch kein stv. Mitglied mehr im Finanzausschuss, im Ausschuss für 

TOP Ö  6TOP Ö  6



Bau-, Umwelt und Feuerwehrangelegenheiten sowie im Ausschuss für Jugend und 
Sport. Aus diesem Grund muss ebenfalls ein Nachfolger/- in für das ehemalige bgl. 
Mitglied, Herrn Klaus Zipser, in den Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales ge-
wählt werden sowie ein stellvertretendes Mitglied jeweils in den Finanzausschuss, in 
den Ausschuss für Bau-, Umwelt und Feuerwehrangelegenheiten sowie in den  Aus-
schuss für Jugend und Sport.  
 
Hierzu gibt es folgende Möglichkeiten: Für Klaus Zipser werden für die Ausschüsse, 
in denen er Mitglied war, ein bürgerliches Mitglied neu benannt oder es wird statt ei-
nes bürgerlichen Mitgliedes ein/e Gemeindevertreter/in eingesetzt. Dies könnte Herr 
Klaus Zipser sein, so dass er wieder Mitglied bzw. stv. Mitglied dieser Ausschüsse 
wäre.  
 
 
 
Fördermittel durch Dritte: ./. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt laut Vorschlag der SPD Fraktion folgende 
Nachwahlen für die Nachfolge von Herr Ladiges 
 
Stimmberechtigtes Mitglied im Ausschuss für Schule, Kultur    
und Soziales                Erhard Ebert 
 
Stimmberechtigtes Mitglied im Finanzausschuss          Klaus Zipser 
 
Stv. Mitglied im Ausschuss für Bau-, Umwelt und  
Feuerwehrangelegenheiten              Klaus Zipser 
 
Stv. Mitglied im Ausschuss für Jugend und Sport    Jörg Schwichow 
 
Stv. Mitglied im Ausschuss für Kleingarten, Friedhof  
und Wegeschau                   Klaus Zipser 
 
Stv. Mitglied im Sielverband Moorrege-Klevendeich    Jörg Schwichow 
 
Stv. Mitglied in den Ausschuss für Schule, Kultur und 
Soziales (anstelle von Erhard Ebert)          Christel Schwichow 
 
 
Und folgende Nachwahlen für das ehemalige bürgerliche Mitglied Klaus Zipser: 
 
Stimmberechtigtes Mitglied im Ausschuss für Schule, Kultur  
und Soziales                 Klaus Zipser
  
 
stv. Mitglied im Finanzausschuss              Klaus Zipser 
 
stv. Mitglied im Ausschuss für Bau-, Umwelt und Feuerwehr- 
angelegenheiten                Klaus Zipser 



 
stv. Mitglied im Ausschuss für Jugend und Sport           Klaus Zipser 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Neumann 
Bürgermeister 
 
 
 
Anlagen:  
Vorschläge SPD Fraktion 
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0700/2017/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Bürgerservice und Ordnung Datum: 11.05.2017 

Bearbeiter: Julia Furchert AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Gemeindevertretung Heist 10.07.2017 öffentlich 

 

Kommunale Arbeitsgemeinschaft zur Förderung des Fuß- und 
Radverkehrs in Schleswig-Holstein (RAD.SH) 
 
Sachverhalt: 
Am 28.03.2017 wurde in Neumünster die Kommunale Arbeitsgemeinschaft zur För-
derung des Fuß- und Radverkehrs in Schleswig-Holstein (RAD.SH) gegründet. 
 
Folgende Kommunen sind bereits Mitglied: Stadt Kellinghusen, Landeshauptstadt 
Kiel, Stadt Mölln, Stadt Neumünster, Stadt Norderstedt, Stadt Niebüll, Stadt Preetz, 
Entwicklungsagentur für den Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg AöR, Kreis 
Segeberg, Gemeinde Timmendorfer Strand. 
Seit der Gründung haben Barsbüttel, Kaltenkirchen, Henstedt-Ulzburg und Leck ih-
ren Beschluss zum Beitritt gefasst. 
 
Offiziell startet RAD.SH im Rahmen der jährlich vom Land durchgeführten Fachta-
gung Radverkehr im Herbst 2017. 
 
In der Anlage sind Informationen zu den Aufgaben von RAD.SH und den Vorteilen 
für die Mitgliedskommunen enthalten.  
 
Damit die Gemeinde Mitglied werden kann, sind folgende Dinge erforderlich: 
 
- Beschluss der Selbstverwaltungsgremien 
- Benennung einer Ansprechpartnerin oder eines Ansprechpartners 
- Entrichtung der Beiträge 
- Absicht zur Umsetzung einfacher Maßnahmen 
- Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Es wird um Beratung und Beschlussfassung seitens des Gremiums gebeten. 
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Finanzierung: 
Die Beiträge betragen für ordentliche Mitglieder bis 5.000 Einwohner 500,00 Euro im 
Jahr und für Mitglieder von 5.001 bis 10.000 Einwohnern 750,00 Euro jährlich.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
-entfällt- 
 
 
Beschlussvorschlag: 
A: Die Gemeinde beschließt der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft zur Förderung 
des Fuß- und Radverkehrs in Schleswig-Holstein (RAD.SH) beizutreten. 
 
B: Die Gemeinde beschließt der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft zur Förderung 
des Fuß- und Radverkehrs in Schleswig-Holstein (RAD.SH) nicht beizutreten. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
      Neumann 
 
 
 
Anlagen: 
Broschüre RAD.SH, Infobrief 1 – RAD.SH    
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